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5)er Surfis in der Salle
Su dem biedern Solk der ßirten
Kam ßerr ßorjmann roohlgemut,
28o11t' pe löblichjt unterroeifen
233ie man bolfeheroicken tut.
Soch die biedern ßirten fprachen:
ßol3mann! 3a ifl nichts 3U machen."

Cleber Gngelland und Srankreich
2öar ßerr ßol3mann 3ugereip:
Keiferedend, redereifend
2lber unerhört 3umeift.
Kur in ©enf, da hörte froh
Su der Pfarrer ßumbert-Sro3.

Soch die Soli3eigeroalt'gen
Clnfer ßol3mann ftaunte baft\ *

Kähmen ihm, dem Sielgepalt'gen,
2ib den Siplomatenpajj.
Clnd er redereipe rührig.
Ohne Safj gan3, ab nach Sürich.

Kber nur 3u balde roollt' er
ßeimroärts machen roieder kehrt:
Ghne Lebensmittelkarten
gp die (5chroei3 nicht lebensroert.
Sem ßntfchl uf) folgt rafch die Sat,
Soch ging's nur bis 3ur SundesPadt.

ßier im Siplomatenroinkel
Siht nun ßo^mann, lernt den gafj,
Sräumt oon den ukrain'fchen Steppen,
2Sartend auf den Keifepaf};
Clnd neidifch fehr auf ßerrn Gdier,
Ser afienroärts jeht ftapft den Gchnee.

Go Gngelland roie Srankenreich
2Sill nicht den Sa(3 oiperen,
Surch deutfches Cand und Gejîerreich
Kann er es nicht riskieren.
Srum tatenlos oer^appelt fchier
S' Särn Srohkrj's Keoolu33-Kurier".

Sämer Saf}

(Eigenes SDrahtnet)
Kiederroeningen. gn der legten

Sonntag pattgehabten Serfammlung der
Refraktäre und Seferteure rourde auf
Antrag des Kinaldini Snorragrande befchloffen,
für den auf neun STCitglieder oerpärkten
Sundesrat 3roei Kandidaten aufjuPellen.

KonPantinopel. gnfolge des immer
noch anhaltenden demokratifchen Krieges
roar der Kirchgang 2lbdul ßamids fchlecht
befucht. ßauptfächlich oermi^te man unter
den Ceidtragenden oiele frühere diploma-
tifche 2lffociés.

Serlin. (Sär.) gn 2Bürdigung der
Ciquidation des Krieges gegen Kurland,
oerlangteim engern Kusfchujj der Schnaps-,
Kartoffel- und Krautjunker ©raf Kurt Kalf
oon und 3U Schnau3enfels ôortfehung des
Krieges, bis Kmerika das preujMfche Srei-
klaffen-SBahlrecht eingeführt habe.

2ÏÏonatslieder
1. 2Rär3-

Kuf 2Här3 reimt fich ßer3, Kerç, Serç,
Schmer3 und entfchuldigen Sie Ster3.
Serhältnismäf}ig alfo fehr roenig und nicht
fehr ausgiebiges; oom Schmer abgefehen,
der je nach ©efühl und 2TZangel in diefen
Seiten allerdings ausgiebig fein kann
und noch mehr abgefehen oon ßer3, das
3U allen Seiten fehr ausgiebig und
ausgebig fein kann. Srohdem roage ich meinen
21Zonatsfpruch :

gm erpen Örühlingsmonat KJârç
©ntdeckt mit großem Ciebesfchmer3
So mancher güngeling fein ßer3.
Soch haut er auch die fchönfte Serç,
Ser Ciebften ift ein Sel3 oon Ker-3
Siel lieber als

ja, nun reimen Sie hier3u den noch übrig
bleibenden Ster3, mit dem i ch oerbleibe ghr

Sraugott Clnoerjtand.

Caufanne ift eine 2Heffe roert
Sur 1919 reklamiert Caufanne die 2nuftermeffe

und befiehl auf feiner Sorderung. Irofjdem fogar
©enf fich auf Safel's Seite ftellt.

Kampf bis auf's Kleffer um die Kleffe!"
Sroht Caufanne dem oerbofehten Safel:
Selbft ©enf entrüftet das ©efafel
Caufanne bleibt (Klein-Saris ijl die Kdreffel)
©in 2TCufter (ohne 2Z5crt) an Soliteffe!

ehi

Sriefkaften der Kedaktion
(joljopfelbaum. in Srief an

Gie ift unterroegs. Sen Sichter"
des Stückes Ser hohe Kuf"
roollen roir nicht mit ghrer
ßgmne beehren. So ern(t nehmen

roir ihn nicht. Sielleicht,
dafj roir unfern Gefern gelegentlich

3u Cuft und Cehr" einen
2Ius3ug in eigener Bearbeitung
unterbreiten. gm (iebrigen:
Siele ©ruhe!

lieber Drucffebler*<£nget Est-
tu on Grec! 2Z5arum oerroandelp du im Sebelfpalter"

(So. 8): Sorbei fcheint der Shilleninis-
mus" in ^ïhilhellenismus

Hl. Hl. in Rurich. Sie ftellen fich die Cöfung der
2Sohnungsfrage ein bifjehen 3U einfach oor, indem
Sie blofi auf die Sremden fchimpfen und oerlangen,
da(j man ihnen keine 2Bohnung mehr oermieten
folle. Sie haben doch, lieber ßerr, auch fchon Im
Susland geroöhnt. Sicht? Sun, fagen Sie einmal,
roas hätten Sie roohl da3U gefagt, roenn man Sie
damals fo allgemein als (Befindel behandelt hätte,
roie Sie heute die in der Schroei3 lebenden Sremden
behandelt roiffen roollen? (Ss roäre ghnen roohl
kaum recht geroefen. Sa ja, fehen Sie, es ift immer
gut, roenn andere Slenfchen gefitteter pnd, fonft roürde
des Unheils noch oiel mehr angerichtet.

©ebeimaaent. Sie ©efchichte ijl ja jeht 3ur Sot
dementiert roorden. Solglich können roir damit roarten,

bis der nächfte Sali bekannt roird. ©rufj!
Poftbeamter in %iitiâ) 1. Siir glauben ghnen,

dajj Sie unter den unoerftändlichen Anordnungen 3U
leiden haben. Sas Publikum empört fich natürlich
darüber, daf) die Hpoft heute, roo pe Spothekerprelfe
nimmt, fchlechter funktioniert als je. ünd roem foll

das Publikum feine Schmerçen klagen, roenn nicht
den Schalterbeamten? Sa, hoffentlich rücken Sie
bald in die Serroaltung empor, dann roird es ja
beffer roerden. Sür Sie roenigftens. Ob Sie dann
dafür forgen roerden, dafj oernünftigere Seftimmungen
herauskommen? Sie haben es einmal in einem
fchroachen SToment.gefchrooren. Senken Sie daran.

$. 0>. in 6. ©s gibt eben keinen ©egenftand
mehr, mit dem heute in der Schroei3 nicht gerouchert
roird. Sröjten Sie fich. Ser Srieg geht nicht mehr
fo lang, roie er fchon gegangen ift. ünd dann kann
man roieder miteinander reden, ohne jeden Sugenbllck

befürchten 3U müffen, oon einem roild -geroordenen

ßamfter überfallen 3U roerden.

Prcflefreibeif. Cieber Sreund! Sein, roir find
durchaus nicht dafür, daf) man unangenehme Slätter
oerbiete. Sas roäre 3U bequem, roenn man elnfadt
hingehen und einem Konkurrenten die Sude fchliefjen
könnte. Salürlich gibt es Sälle, in denen die Staats-
räfon ein derartig geflrenges ffiinfchreiten angeblich
erfordert. Sagegen kann man dann nichts machen.
da man fonfl oon der SZeute als ftaatsfelndlich
angekläfft roird. Sîenn Sie aber geglaubt haben, dafj
roir uns über die Serbote befonders freuen, dann
irren Sie Pch. Sîir pnd für roeitgehendfle Sreffe-
freiheit. Sur roenn pe geroährleipet roird, kann Pen
ein Solk «ntroickeln. ünd die Cogik oon all" dem?
ghr fchönes ©edicht muf) in den Papierkorb.

<&. 6. in f\. Sie haben gan3 recht. Sun las
man roieder folgendes in den Slättern: Sie
Beibehaltung des Susfchankoerbotes für alkoholifche ffie-
tränke bis um neun ühr oormittags begehren die
fchroei3erifchen Sxinkerfürforgejiellen oom Sundesrat
bis 3um Kriegseride. Sias Sie daju fagen, ip
durchaus berechtigt. Sarum foll es hier pehen: Sieht
es nicht fo aus, als ob roir ein Solk oon Säufern
und Slkoholikern roären? 2Sie kommen oernünftige.
nüchterne und freie Slenfchen da3u, pch oon Srlnker-
fürforgepellen beoormunden 3U laffen? Gs fällt mir
doch in drei Seufels Samen nicht ein, in der Srühe
oor neun ühr Schnaps oder Stein oder Sier 3U
trinken, aber ich oerbitte mir, dafi pch einer in meine
!prioafangelegenheiten mifcht auch dann, roenn er
mir etroas oerbietet, das 3U tun ich überhaupt nie die
Sbpcht hatte. ßaben Sie gehört, roie roir ge-
klaffcht haben?

Sedaktion: Paul ftlthecr. Selephon ßottingen 3175

Sruck und Serlag : ^ean $rcp, Jürfcch, Sianaftratje S

Selephon Selnau 1013.

SDer kluge dichter
3roei Slänner pritten pch lang herum:
ein jeder nannte den andern dumm.

Sie pritten bis tief in die Sacht hinein:
denn jeder roollte der Klügere fein.

ünd fchliefjlich entpanden aus diefem Streiten
ßiebe und andere Sätlichkeiten.

Sîorauf Pe beide 3um Kadi laufen,
um pch gerichtlich herum3uraufen.

Sun foll der Sichter die Srage entfeheiden:
Sîelches ip der ©efcheitere oon beiden?

©r rauft Pch lange fein fpärliches ßaar
Suf einmal ruft er: geht ip es mir klarl

Ser Klügere ip der, der den Sortfehritt erkennt
und die Sepe der Campen, die Sungsram brennt.

SUcefl

Champagne Stru b

Der Sucks in der SaNe
5Zu «Zern bieclern Bolk cler Kirten
Rani Kerr Kolzmann woklgemut.
Wollt' sie löblicbst unterweisen
Wie man boiscbewicken tut.
Dock clie bieclern Kirten sprocben:
..Kolzmann'. Da ist nicbts zu macben."

<teber Engellancl uncl Srankreicb
War Kerr Kolzmann zugereist:
Reisereclencl. re6ere!sen6
Ader unerbört zumeist.
Nur in Gens. 6a börte srob
Lu cler Psarrer Kumbert-Droz.

Docn clie Polizeigewait'gen
«Unser Kolzmann staunte baß. "

Nakmen ibm. clem Aielgestait'gen.
Ab clen Diplomatenpaß.
(tnci er reclereiste rükrig.
Okne Paß ganz, ab nacb Lüricb.

Aber nur zu balcle wollt' er
Keimwärts macben wiecler kekrt:
Okne Lebensmittelkarten
Ist clie Sckweiz nickt lebenswert.
Dem Entscbluß folgt rascb à Tat.
Docb ging's nur bis zur Bunclesstaclt.

Kier im Diplomatenwinkel
Siht nun Kolzmann. lernt clen Iaß.
Träumt oon clen ukrain'scken Steppen.
Wartencl auf clen Reisepaß :

ttncl neiclisck sekr aus Kerrn Oclier.
Der asienwärts jetzt stapft clen Scknee.

So Engellancl wie Sronkenreick
Wi» nickt clen Paß visieren.
Durà cleutsckes Lanci uncl Oesterreick
Aann er es nickt riskieren.
Drum tatenlos verzappelt sckier
2' Bärn Trotzkg's Revoluzz-Aurier".

Sârner Suß

Eigenes Draktneh
Nieclerweningen. In cler lehten

Sonntag stattgehabten Versammlung cier
Refraktäre unci Deserteure wurcie aus
Antrag cles Rinaiclini Snorragrancle bescblossen.
für cien aus neun Alitgiieoer verstärkten
Bundesrat zwei Aancliclaten auszustellen.

Aonstantinopei. Infolge cles immer
nock ankaitenclen 6emokratiscken Arieges
war cler Airckgang Abclul Kamicls scblecbt
besucbt. Kauptsäcblicb vermißte man unter
clen Leicltragenclen viele srübere ciiploma-
tiscbe Associés.

Berlin. (Bär.) In Wllrcligung cier
Liqulclation cles Arieges gegen Rußianci.
verlangte im engern Ausscbuß cier Scbnops-,
Aartossei- un6 Arautjunker Gras Aurt Rais
von un6 zu Scknauzenfeis Sortsehung cles
Arieges. bis Amerika clas preußische Drei-
Klassen-Wakireckt eingefükrt kabe.

Monc»ts!iecjer
1. Alärz.

Aus Aîârz reimt sicb Kerz. Nerz. Terz.
Scbmerz uncl entscbulcligen Sie Sterz.
Berbäitnismäßig also sebr wenig uncl nicbt
sebr ausgiebiges: vom Scbmerz abgeseken.
cler je nacb Gesllbl uncl Alangel in cliesen

Leiten allerclings ausgiebig sein kann
uncl nock mekr obgeseben oon Kerz. clas

zu allen Leiten sebr ausgiebig uncl

ausgebig sein kann. Trohclem wage ick meinen
Alonatsspruck :

Im ersten Srüklingsmonat Aîârz
Entcieckt rnit großem Liebesscbmerz
So mancber Iüngeling sein Kerz.
Docb baut er aucb clie scbönste Terz.
Der Liebsten ist ein Pelz von Nerz
Biel lieber als

ja. nun reimen Sie bierzu clen nocb übrig
bieibenclen Sterz, mit clem i cb oerbleibe Ibr

Trougott lUnoerstancl.

Lausanne ist eine Messe wert
Sllr INS reklamier! Lausonne clle ZNuslerrnesse

uncl deslenl ous selner Sorclerung, lrohclem sogar
Genf slck auf Basel's Sell« stell«.

Aampf bis aus s Alesser um clie Aîesse'."
Drobt Lausanne clem verboscbten Basel:
Selbst Gens entrüstet cias Gefasel
Lausanne bleibt (Aiein-Paris ist ciie Aclressei)
Ein Aluster (okne Wert) an Politesse'.

Ski

Briefkasten 6er Redaktion
Holzapfelbaum. Ein Brief an

Sle ist unterwegs. Den Dicbter"
cies Stückes ..Der bobe Ruf-
wollen wir nickt mit Ikrer
Kgmne beekren. So ernst nek-
men wir ikn nickt. Bielleickt.
äaß wir unsern Lesern gelegent-
lick zu Lust unä Lskr" einen
Auszug in eigener Bearbeitung
unterbreiten. Im «Usbrlgsn:
Bleie Grüße!

Lieber Vruckfehler-Cngel Lst-
tu uu Qrec! Warum verwanäelst äu im Nebel-
spaller- (No. 8): Dördel scneint äer PKIlleninis-
mus" in Pkilkellenismus

tN. M. ln Zürich. Sie stellen sick äle Lösung äer
Woknungsfrage ein bißchen zu einsack vor, inäem
Sie bloß auf äie Sremäen sckimpfen unä verlangen,
äaß man iknen keine Woknung mekr vermieten
solle. Sie kaben äock. lieber Kerr, auck scbon im
Auslanä gewannt, Bickt? Bun. sagen Sie einmal.
was kätten Sie wokl äazu gesagt, wenn man Sie
äamals so allgemein als Gesinäel bekanäelt kätte,
wie Sie keute äie in äer Sckweiz lebenäen Sremäen
bekanäelt wissen wollen? Es wäre Iknen wokl
kaum reckt gewesen. Na ja, seken Sie, es ist immer
gut, wenn anäere Nlenscken gesitteter sinä. sonst würäe
äes »UnKeils nock viel mekr angericktet.

Geheimagent. Die Gesckickte ist ja jetzt zur Not
äementiert woräen. Solglick können wir äamit warten,

bis äer näckste Sali bekannt wirä. Gruß!
Postbeamter in Zürich 1. Wir glauben Iknen.

ääß Sie unter äen unverstänälicken Anoränungen zu
leiäen kaben. Das Publikum empört sick natüriick
äarüber. äaß äie Post keute. wo sie Apotkekerprsise
nimmt, sckleckter funktioniert als je. Unä wem soll

äas Publikum seine Sckmerzen klagen, wenn nickt
äen Schalterbeamten? No. kossentlick rücken Sie
baiä in äie Berwoltung empor, äann wirä es ja
besser weräen. Sür Sie wenigstens. <Zb Sie äann
äasür sorgen weräen, äaß vernünftigere Bestimmungen
kerauskommen? Sie kaben es einmal in einem
sckwacken Moment, gesckworen. Denken Sie äaran.

5. W. in t). Es gibt eben keinen Gegsnstanä
mekr, mit äem keute in äer Sckweiz nickt gewuchert
wirä. Trösten Sie slck. Der Nrieg gekt nicht mekr
so lang, wie er sckon gegangen ist. «Unä äann kann
man wieäer miteinanäer reäen. okne jeäen Augenblick

befürchten zu müssen, von einem wilä ^ewor-
äenen Kanister überfallen zu weräen.

Pressefreiheit. Lieber Sreunä! Nein, wir sinä
äurckaus nickt äasür, äaß man unangenskme Blätter
verbiete. Das wäre zu bequem, wenn man einfack
kingeken unä einem Ronkurrenten äie Buäe schließen
könnte. Natüriick gibt es Salle, In äenen äle Staats-
räson sin äerartig gestrenges Elnsckreiten angebiick
erforäert. Dagegen kann man äann nichts machen.
äa man sonst von äer Meute als siaatsselnälick an-
gekläfft wirä. Wenn Sie aber geglaubt Kaden, äah
wir uns über äie Berdote besonäers freuen, äann
irren Sie stck. Wir sinä sür weitgekenäste Presse-
sreikeit. Nur wenn sie gewäkrieistet wirä, kann sich
ein Bo!k «ntwlckeln. «Unä äie Logik von all' äem?
Ikr sckönes Geäickt muß In äen Papierkorb.

G. ö. in Sie kaben ganz reckt. Nun las
man wieäer solgenäes In äen Blättern: Die Bei-
bekaltung äes Ausschankverbotes sür alkokoliscks Ge-
tränke bis um neun «Ukr vormittags begekren äle
schweizerischen Trlnkerfürsorgestellen vom Bunäesrat
bis zum Nriegsenäe. Was Sie äazu sagen, ist
äurckaus berechtigt. Darum soll es bier steken: Siekt
es nickt so ous, als ob wir ein Bolk von Säufern
unä Alkokolikern wären? Wie kommen vernünftige.
nüchterne unä freie Nlenscken äazu, sich von Trinker-
fürsorgestellen bevormunäen zu lassen? Cs fällt mir
äock in ärei Teufels Namen nickt ein, in äer Srüke
vor neun «Ukr Schnaps oäer Wein oäer Bier zu
trinken, aber ich verbitte mir. äah sick einer in meine
Privatangelegenkeiten misckt auck äann. wenn er
mir etwas verbietet, äas zu tun ick überkaupt nie äle
Absickt katte. Kaden Sie gekört, wie wir ge-
klatscht Koben?

Reäaktion: Paul Mtheer. Teiepkon Köttingen 2I7S

Druck unä Derlag : Jean Zrep, Zürich, Dlanaflraß« S

Teiepkon Selnau iVIS.

Der kluge Rickter
!Zwei Nlänner stritten sich long Kerum:
ein jeäer nannte äen anäern äumm.

Sie stritten bis tief ln äie Nacht kinein:
äenn jeäer wollte äer Rlügere sein.

«Unä schließlich entstanäen ous äiesem Streiten
Klebe unä anäere Tätlickkelten.

Worauf sie beiäe zum Raäi laufen.
um sick gerlchtlick kerumzuraufen.

Nun so» äer Richter äie Srage entsckeiäen:
Welches ist äer Gesckeltere von beiäen?

Er rauft sich lange sein spärliches Kaar
Auf einmal ruft sr: Jetzt ist es mir klar!

Der Riügers Ist äer, äer äen Fortschritt erkennt
unä äle Beste äer Lampen, äle Tungsram, brennt.

AI«?
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